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RmlsblaN zur Laibacker Zeitung Rr. <l.
Freitag den 15. Jänner 1897.

(130) 3—3 Nr. 342 ex 1897.
Erledigte Kteuereiecutorsstellen.

Für die hierländigen Steuerämter Nab^
nlllnnsdorf und Zirlnitz wird je ein Steuer-
necutor aufgenommen.

Vewerber um einen dieser Posten haben
ihre eisssnhändig geschriebenen, dokumentierten
Gesuche unter Nachweisunss der österreichischen
Staatsbürgerschaft, eines Alters von nicht unter
24 und nicht über 40 Jahren, der körperlichen
Rüstigkeit und eines unbescholtenen Vorlebens bis

2 2, J ä n n e r 1,897
bei der k. l. VeMichaufttmannschaft in Rad»
mannsdorf, bezw. Loitsch einzubringen.

Nuf Unterofsiciere des l. u, l. Heeres, welchen
nach § 5 des Gesetzes vom 19. April 1872
(R.°O..Nl. Nr. 60) bei Besetzung von Beamten,
stellen ein Vorzug eingeräumt ist, sowie auf
Individuen, welche im Dienstverbande der l. k.
Gendarmerie, der t. l. Civil »Eicherheitswache
oder der ssinanzwache gestanden und bei Er«
füllung der übrigen obigen Bedingungen eine
tadellose Dienstleistung nachzuweisen vermögen,
wird besonders Bedacht genommen werden.

tlllibach am 7. Jänner 1897.
K. l. Finllnz-Tircctiou fiir Krain.

(223) Präs. .Z. 170.
Bezirksgerichts-Adjunctensftelle

in Wolfsberg, eveuinell bei einem andern Be<
zirlSge^ichtr, zu besehen.

Bewerbungsgesuche
b i s 28. J ä n n e r 1897

an das l. l. Landesgerichts.Präsidium.
Klagenfurt am 13. Jänner 1897.

(222) Pllis.-Z. 171.
Oezirksgerichts-Adjunetensftelle

in Villach, eventuell bei einem andern Bezirks«
gerichte, zu besetzen. Kenntnis der zweiten Landes»
spräche erforderlich.

Bewrrbungsgesuche
bis 29. J ä n n e r 1897

an das k. l. Lllndesgerichts'Pra'sidillm.
Klagenfurt am 13. Jänner 1897.

(224) Präs..Nr. 127.
Gerichts-Adjunctensstelle.

Beim k. l. Bezirksgericht in Kindberg ist
eine Werichts-Adjunctensstelle in Erledigung ge-
kommen,

Gesuche um diese Stelle, eventuell eine
hiedurch frei werdende Nezirlsgerichts-Ndjunctens-
stelle sind

bis 30. J ä n n e r 1897
an das gefertigte Präsidium einzusenden.
Vom Präsidium dcs l . l . Kreisgerichtcs Leoben

am 13. Jänner 1897.

(21?) 3—1 Z. 309./?.
Eoncurs-Auoschreiliung

I m Status der politischen Verwaltung
Krains gelangt ein Adjutum von Fünfhundert
Gulden zur Verleihung.

Bewerber um dasselbe haben ihre mit dem
Nachweise über die theoretischen, juridischen
Staatsprüfungen sowie mit dem Nachweise über
die Spl'achentenntnis belegten Gesuche, und zwar,
wenn sie sich bereits in Conccplspraxis befinden,
im vorgeschriebenen Dienstwege, sonst unmittelbar
bis zum

3 0. I ä u n e r 1 8 9 7
beim Landesvräsiduim in Laibach einzubringen.

Laibach am 13. Jänner 1897.
Der l. k. Landespräsidcut:

A e i n m. p.

(194) 3—3 g. «7.

Kundmachung.
I n dem l, l, Civil'Mäbchen-Pensionat in

Wien, dessen Hauptzweck ist, Lehrerinnen für
öffentliche Volksschulen und Erzieherinnen für
Familien heranzubilden, kommt mit Beginn des
II. Semesters dcs Schuljahrs 1896/9? ein
Militär«Lotto'Stistplatz zur Besetzung. Aus
diesen ssreiplatz haben bei gleicher Vorbildung
und Würdigkeit zunächst die von beiden Eltern,
dann die vom Vater, hernach die von der Mutter
verwaisten und iu Ermangelung solcher nicht
verwaiste Töchter von l. u. k., respective l. l,
Osftcieren und Militärbeamten Anspruch.

Nach dem Statute (Verordnungsblatt für
den Dienstbereich des Ministeriums für Cultus
und Unterricht, ausgegeben am 15, December
1875, Stück XXIV.) wird zur Ausnahme in das
k. k. Ciuil"MädcheN'Pensionat erfordert:

a) ein Alter zwischen 13 und 15 Jahren,
!)) ein gesunder uud normal entwickelter Körper,
c) sittliche Unbescholtenheit,
ä) diejenigen.Neiintmssc und jenes Maß geistiger

Reife, welche von einer absolvierten Schü»
lerin der sechsten Classe einer achtclassigcn
Volksschule zu fordern sind,

«) Kenntnis der deutschen Sprache,
k) Vorleuntuisse in der französischen Sprache

und im Elaviei'spiele.
Der Nachweis der Aufnahmsbedingungcn

!i), I>) uud c) ist durch amtliche Zeugnisse, jener
der Bedingungen ä), «) und l) durch ein für
diesen Zweck an einer Staatsanstalt für Bildung
von Lehrern oder Lehrerinnen zu erwerbendes
Zeugnis zu erbringen (Verordnung des Mini»
slcriums für Cultus und Unterricht vom 2 De-
ccmber 1875, Z, 19,066, M.-V, VI. Nr. 52,,
welches nebst den Noten über die einzelnen
Schulgegcnständc uud der Angabe, wie weit die
Vorlrnntnissc in der französischen Sprache und
im Clavicrspielc reichen, das Endurlheil auszu»
sprechen hat, ob der Prüfling nach Befähigung
und Wissni zur Ausnahme in das k. l. Civil«
Mädchcn.Pcnsiouat sehr gut, gut. a/uügcnd oder
minder genügeud geeignet ist. Zur volleu Sicher-
stellung der Bedingung li) werden die Zöglinge
noch vor ihrem Eintritt in das Pensionat einer
ärztlichen Untersuchung unterzogen, durch deren
Ergebnis die wirkliche Ausnahme bedingt ist.

Die Gesuche um diese» Stiftplah sind läng«
stens bis

2b. J ä n n e r 1 8 9 7

an die Vo> stehung des l. l. Civil «Mädchen'
Pensionats (Wien, Iosesstädterstraße Nr. 41) ein»
zusenden.

Außer den oben angeführten Documenten
müssen noch beigebracht werden:

1.) ein legalisierter Revers*, dass die Can»
didatin nach Vollendung ihrer Erziehung und
nach Nblegung der Reifeprüfung durch wenigstens

sechs Jahre als Erzieherin in Familien oder als
Lehrerin an öffentlichen Schulen sich verwenden
wirdi

2,) ein legalisiertes Mittellosigleitszeugnis -
S.V das letzte Anstrllungsdecret des Vaters

und im Falle des Ablebens desselben oder der
Mutter zugleich die bezüglichen Todtenscheine,

I n dem Gesuch ist ferner die Zahl der
Geschwister der Candidalin uud wie viele der-
selben versorgt sind. anzugeben; dann sind die
Höhe der Bezüge oder der Pension des Vaters
oder der Mutter und der aNfällige Erziehungs-
beitrag der Kandidatin, das Vermögen der Eltern
oder des Kindes, endlich die Dienstzeit des Vaters
bestimmt uud glaubwürdig nachzuweisen. Zu
spät einlangende oder nicht gehörig belegte Ge-
suche können nicht berücksichtigt werden.

* N e v e r s ' F o r m u l a r e f i i r Petenten n m
Ttiftsplätzc.

Für den Fall, als mir ein Freiplatz im
k, l. Civil-MädäM Pensionat in Wien verliehen
werden sollte, übernehme ich mil Einwillignng
meiner gesetzlichen Vertretung hu'iuit die Ver-
bindüchteit, nach Vollendung meiner Erziehung
und nach Ablegung der Reifeprüfung vom Be»
ginne des der Ablcgung dieser Prüfung folgenden
Schuljahrs augesangcn ununterbrochen durch
wenigstens sechs Jahre als Erzieherin iu Fa-
milien oder als Lehrerin an öffentlichen Schule»
mich zu verwenden und in dem Falle, als ich
diese Verbindlichkeit nicht erfüllen sollte, die für
mich im Pensionat aufgewendeten Verpslegs-
losten im entsprechenden Betrage zurückzubezahlen.

Urlund dessen lc

(Unterschrift des Zöglings und Einwilliguugs-
erklärung des Vormunds und d r̂ Vormund-
fchaftsbchürdr, beziehungsweise des Vaters und

der Cnratrlsbehörde,)

Vom k. k. Ministerium für Cultus

uud Uutcrricht.

Wien am 9. Jänner 1897.

Anzeigeblatt.
(20?) 3—1 .̂ 5227, 5228, 5230, 5231,

5234, 5251, 5252, 5622,
5624. 5627, 5631. 5704
und 159 äe 1897.

Edict.
Den unbekannt wo befindlichen:
I.) Margareth Hren von Verd, Maria

und Georg Drasler, Maria und Gasper
Koäir von DraKca, Thomas Tekavc vo.i
Zavih, Anton Likovic und Johann Akrbrc
von Zabucevo, Franz Pislar von Fianz-
dorf;

2.) Jakob Volek von Piautzbiichel,
Mathias Prebil von Laibach, Ignaz
Iavornik von Hr ib, Anton und Aloisia
Kete von Verd;

3.) Johann Korosec von Rakitna;
4.) Lorenz Oblak, Marijana Celarc,

Andreas Novak von Hölzenegg, — dann
den unbekannten Rechtsnachfolgern der
verstorbenen

5.) Primus Leben von Franzdorf;
6.) Anlon und Helena Suhadolnik

von Paln, Iofef nnd Andreas Vakar
von Stein und

7.) Josef. Johann und Anton Dobro-
vojc von Frrudenthal wurden behufs
Behändigung der Grundbuchsbescheide
3. October. Z. 4538, 13. November,
Z. 5201. 3. November. Z. 4978, 3ten
October, Z. 4539, 13, October, Z, 4701.
13. September. Z. 4236. 3. November,
Z. 5007, 16. November, Z. 5147, 27.
October, Z. 4900, und 13. November.
Z. 5124 6x 1890. u. z.:

aci 1 und 5 Franz Verbic von
Franzdorf;

ulj 2 und 7 Johann Skvarce von
Oberlaibach;

act 3 Anton Kerzic von Rakitna;
nä 4 Ierni Iansa von Drenovgriö;
uä 6 Josef Felban von Stein zum

Curator ucl uctum bestellt.
I n der Erecutionbsache der lrainischen

Sparcasft(durchDr.Pfeffer«) gegen Anna
Galnoväel von Zaplana weiden die
lz-.cutiven Feilbietnngfn der Realität

Einl. Nr. 2 der Cat. Gde. Zaplaua neuer-
lich auf den

3 0. J ä n n e r und
2 7 . F e b r u a r 1 8 9 7 ,

vormittags 10 Uhr, mit dem früheren
Anhange bestimmt

K. t. Bezirksgericht Oberlaibach am
10. Jänner 1897.

(5129) 3 ^ 1 ^74427

Neuerliche
executive Fcilbietuug.
Die mit dieSgerichtlichem Bescheide

vom 6. Ju l i 1896, Z. 4344, auf den
14. November uud 12. December 1896
angeordnete exec. Feilbietuug der dem
Miko Iurajevkic von Primostek und Eiul.
Z. 658 aä Drasic wird auf fechs Wochen
übertragru uud neuerlich mit dem vorigen
Anhang auf den

4. F e b r u a r
und auf den

4. M ä r z 1 8 9 7 .
jedesmal um 10 Uhr vormittags, hier«
gerichts angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Mottling am
12. November 1896.

^5216) 3—1 4738.'

Uebcrtragung exec. Feilbictung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Landstraß

wird kundgemacht:
Die mit diesgerichtlichem Bescheide

vom 13. M a i 1896, Z. 2154, auf den
17. Novembcr 1896 übertragene zweite
Realfeilbietung der Einl. Nr. 1 »cl Tatez
und Einl. Nr. 114 uä Cerina wird auf deu

18. M a i 1 8 9 7
mit dem vorigen Anhang übertragen.

K. k. Bezirksgericht Landstraß am
13. November^896.

(186) 3—1 25.168.

Ediet.
Vom l. k. städt.-deleg. Bezirksgericht

in Laibach wird bekauntgemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k. Finanz-
procuraiur iu Laibach die executive Ver-
steigerung der dem Er/cuten Floriau
Kozlevcar von Dule gehörigen, auf 880 st.
gerichtlich geschätzten Realitäten Einlage
Z. 66 und 67 der Catastralgemeinde
Altendorf im Neasflimicrungswig auf d^u

1. F e b r u a r und
deu 6. M ä r z 1 8 9 7 ,

um 11 Uhr vormittags, Hiergerichts mi>
tmu frühere« Anhang angeordnet wurden.

Laibach am 24. December 1896.

(192) 3—1 St. 217.

Oklic.
Neznano kje v Ameriki odsot-

nemu Jožefu Kokelj iz Gorenjedo-
brave št. 11 se je vsled tožbe Jurija
F'erlic iz Gorenjedobrave radi dolžnih
300 gold, s pr. postavil oskrbnikom na
Čin Gregor Jezeršek iz Gorenjevasi in
mu dostavil prepis tožbe, vsled katere
je rok v skrajšano razpravo določen
na

10. f e b r u v a r i j a 1 8 9 7 ,
ob 8. uri dopoldne, pri tem sodišču s
pristavkom §§ 18 skrajšanega postopka
in 391 o. s. r.

C. kr. okrajno sodisče ftkofjaloka
dnč 9. januvarja 1897.

(149) 3—1 St. 5395.

Oklic.
Vsled proSnje Mihaehi GostiAa iz

Kavc dovolila se je zvršilna prodaja
sodno na 405 gld. cenjenega n^pre-
makljivega posestva Antona Srebot
ias Ilüfedersice vlož. št. 158, zemljiske
knjige kat, obö. Hotedersica, po predlo-
ženih pogojih, ter se za njo odredita
dva roka na

18. f e b r u v a r i j a in na
20. m a r c a 1 8 9 7 ,

vsakokrat ob 9. uri dopoludne, pri
tern sodisči s pristavkom, du se bode
to po»estvo o prvem roku «amo za

ali črez cenilno vrednost, o drugem
pa tudi pod njo oddalo.

Pogoji in izvleček iz zemljiške
knjige ostanejo pri sodišču za prcgled.

C. kr. okrajno sodišče v Logatcu
dnč 19. decembra 1896.

(168) 3—3 5429.

Zweite exec, Feilbietung.
Da zur ersten Feilbietung der dem

Johann l^erveni jun. aus Großvodenic
gehörigen Realität, Einl. 251 Cat.-Gemd.
Nussdorf. kein Kauflustiger erschieneu ist,
wird zur zweite», mit diesgerichllichem
Bescheide vom 21. November 1896,
Z 4490, auf den

2 6 . J ä n n e r 1 8 9 7

angeordneten Feilbietnng geschritten.

K. k. Bezirksgericht Landstraß, 22. De-
cember 1896.

(208) 3—2 St. 5086.
Razglas.

Od c. kr. okrajnega sodišča v
Kostanjevici se naznanja:

Vsled prošnje Franceta Gregorič
na Krskem se je gled6 pri vlogi 289
kat. obč. Sveti Križ na podlagi agrala-
siske razsodbe z dne" 8. julija 1841,
st, 613, pod praes. 11. septeinbra 1841
zastavnopravno zavarovane lerjatve
nevega Jurija Auguština v znesku
96 gld. 35 kr. amortiziranje sprejelo.

0 tem se vsi, kateri utegnejo na
to tirjatev kake pravice dokazati,
obvestijo s tem, da oglasijo njihove
pravice do

3 1 . d e c e m b r a 1 8 9 7 ,
sicer se bode po brezuspeSnem preteku
tega obroka na prošnjo Franceta
Gregorič amortizacija, vknjižba in iz-
knjižba dovolila.

C. kr. okrajno sodisče v Kostanje-
vici dne 81. decembra 1896.
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(193) 3 - 1 Nr. 8893.

Erinnerung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Tscher-

nembl wird dem Georg Lackner von
"berh. nun unbekannt wo, hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
M a n n Lackner von Kl . Lahinja Nr. 3
d'e Zahlunasklage M o . 30 Dollar äs
Plä6«. 3, December 1896, Z. 8893.
angebracht, worüber zur summarischen
"erHandlung die Tagsatzung auf den

2 0 . F e b r u a r 1 8 9 7 ,
vormittags 8 Uhr, hiergerichts mit dem
Anhange des § 18 G. O. angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gericht unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
'it, so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Ht>rrn
-pasqual Bano von Svibnik als Curator
üa act um bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
^nde verständigt, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesen,
wenchte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und die
»u seiner Vertheidigung erforderlichen
^chntte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und der Ge-
M e . welchem es übrigens freisteht, seine
t̂echtsbehelfe auch dem benannten Curator
n die Hand zu geben, sich die aus einer

"erabsäumung entstehenden Folgen selbst
^zumessen haben wird.

lü 3 ^ ' Bezirksgericht Tschernembl am
^-December 1896.

(209) 3 - 1 St. 5363.
Oklic.

. c- kr. okrajnega sodišča v Ko-
S t a i * e v i < * »e naznanja:
Dnl u p r o * n Jo Franceta Zupanßiö iz
ri^:», °P e s t- 2 0 s e J e 8 l e d 6 «le-aeeih pri posesrvili pod vlož. št. 152

616 kat. občine Ü.slrog zastavno-
Pravno zavarovanih terjatev:
.. a ) Janeza, France la, Jožeta in Ma-

t lJ e Supantschitsch iz dolžnega pisma
?' döe 28. aprila 1837 in okraj. sod.
dovoljenja z dne 29. aprila 1837 v
2ll«sku 140 gold, in

b) Margarete Supantschitsch iz že-
^ e pogodbo z dne 28. in okraj. sod
gt

Ov£ljenja z dnč 29. aprila 1837,
ons ' n a ž e n * t n m zahtevkih (^ciratž*
" % % ) v znesku 200 gld. amorti-

ac'jsko postopanje uvelo.
, 0 tern se vsi tisti, ki narneravajo
ake pravice oglašati na te terjatve,

Pristavkom obveste", da se imajo
Waaitve do vstetega

3 1 . j a n u v a r j a 1 8 9 8
^ 0 gotovo storiti, sicer se bode po

p e*eku tega roka na prosnjo Fran-
t

e ^ a ZupanCic" dovolila amortizucija
j terjatev in izbris njihovih za-

M»vnih pravic.
. >. kr. okrajno sodišče v Kostanje-

Ü 2 ^ ö e l 7 . decembra 1896.
(95) 3 - 1 gt7 7619/77067 7816,

Oklic.
C. kr. okrajno sodišče v Kranju

a znanja sledečim neznano kje biva-
z

 m °sebam, oziroma njihovim ne-
' önim dedičem in pravnim nasled-

!•) Jožeiu Pravstu iz Primskovega;
M f ) Lorencu Babniku iz Kranja,
i, M ., a r i n Andreju Praprotniku
•« Waklega in

3.) Barbari Susnik iz Mlake, da

ložbe- ! n ^ ' m P r i t e m 8 O c l i š č u v l o ž i l i

b r a a i d o L K a t r a 1 > r a v s t» d n c i 7 d e c e m "
vani, ' S t 7 6 1 9 ' z a i a d i Pr'posesto-

"J1* S. pi' •

b r a
ü i o L J a n e z 1 > ol a nc, dne 10. decem-

^starpin1,?1' ? 7 0 6 > z a r a d i Prisfinavanjh
art J?S ( e r J a l v e 8- pr. in

bru i 8 Q P
A r ; d r e J K e r n . d n 6 1 4 - deoem-

y " j öt. 7816, zaradi priposesto-

vanja s. pr.; za skrajšano razpravo
o teh tožbah določen je dan na

3. f e b r u v a r i j a 1 8 9 7 ,
dopoldne ob 9. uri, pri tem sodiäöu
s prislavkom § 18 sum. pat.

Ker je bivališče tožencev sodišču
neznano, se jim postavljata za skrb-
nika:

ad 1 in 3 Janez Zabret, posestnik
v Britofu;

ad 2 Jožef Pollak v Kranju, ter
se bode s skrbnikoraa razpravljalo,
če toženci ne bi prišli osebno ali si
ne bi postavili drugih pooblaščencev.

C. kr. okrajno sodišče v Kranji
dn£ 29. decembra 1896.

"(11) 3—1 St. 5478.
Oklic.

Na prošnjo kmetske posojilnice na
Vrhniki proti Andreju Vidmarju iz
Liakitne v izterjanje terjatve 1200 gld.
s. pr. se je z odlokora z dne" 3. decem-
bra 1896, št. 5478, dovolila izvršilna
dražba na 2105 gld. cenjenega nepre-
makljivega po.sestva vlož. št. 4 zem-
ljiške knjige kat. obč. Kakitna z na
6 gld. cenjeno pritiklino vred.

Za to izvršitev odrejena sta dva
roka, na

6. f e b r u v a r i j a in na
6. raarca 1 8 9 7 ,

vsakikrat ob 10. uri dopoldne, pri tem
sodišči s pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvem roku le za ali nad
cenilno vrednost, pri drugem pa tudi
pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiške knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodisči
vpogledati.

C. kr. okrajno sodißöe v Vrhniki
dn6 3. decembra 1896.

(5481) 3—1 St. 4603.
Okiic.

G. kr. okrajno sodisče v Vipavi
daje na znanje:

Martin Cotič iz Dolgepolja je proti
Ani, Apoloniji, Francetu, Tereziji in
Janezu Nadlišek in njihovim nezna-
nim pravnim naslednikom tožbo de
praes. 5. novembra 1896, št. 4603, za-
radi priznanja zastaranja pri vlož.
St. 372 kat. obč. Budanje vknjiženih ter-
jatev s pr. pri tem sodisči vložil.

Ker temu sodišču ni znano, kje
da biva toženec, in mu tudi njegovi
pravni nasledniki znani niso, se jim
je na njihovo Akodo in njihove troške
za 1o pravdno reč gospod Anton Hro-
vatin, župan v Vipavi, skrbnikom po-
stavil in se mu je tožba, na kojo se
je določil narok za obravnavo na

16. m a r c a 1 8 9 7 ,
ob 9. uri dopoldne, vročila.

To se jim v to svrho naznanja,
da si bodo mogli o pravem času
drugega zastopnika izvoliti in temu
sodišču naznaniti, ali pa postavljenemu
skrbniku vse pripomočke za svojo
obrano zoper tožbo izročiti, ker bi
se sicer le s postavljenim skrbnikoin
razpravljalo in na podlagi te razprave
spoznalo, kar je pravo.

C. kr. okrajno sodišče v Vipavi dne
12. decembra 1896.

"(21) 3—1 St. 8636.
()klic izvrSilne zeinljiščine

dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Melliki

daje na znanje:
Na prošnjo Marije Vukšinič iz

Metlike dovoljuje se izvršilna dražba
Martin Bajukovega, sodno na 85 gld.
cenjenega zemljišča vlož. št. 172 kat.
obö. Hadovica.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, prvi na

13. f e b r u v a r i j a
in drugi na

13. m a r c a 1 8 9 7 ,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne, pri
tem sodišči s pristavkom, da se bode to
zemljišče pri prvem roku le za ali
čez cenitveno vrednost, pri drugem
roku pa tudi pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
sosebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10°/0 varščino v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže
v registraturi na vpogled.

G. kr. okrajno sodišče v Metliki
dne" 23. decembra 1896.

(175) 3—1 Nr. 8382.
Erinnerung.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Tscher-
nembl wird dem Mate UlaZik von Tr i -
bute, nun unbekannt wo, hicmit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Ge»
richte die mind r j . Maria Nlaöic von
Tribnce durch die Mutter und Vormün-
derin Anna Ulasie, wieder verehel. Heljko
von Tribuce Nr. 6 2 . dü Klage auf
Zahlung von 55 f l . 20 kr. s. A. 66 pra68.
12. November 1896, Z, 8382. eingebracht,
worüber zur summarischen Verhandlung
die Tagsatzung auf den

2 0 . F e b r u a r 1 8 9 7
vormittags um 8 Uhr, mit dem Anhange
des H 18 G. O. angeordnet worden ist.

Da der Anfenthaltsort des Geklagten
diesem Gericht unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. k. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung
und auf seine Gefahr und Kosten Herrn
Pasqual Bano von Svibnit als Curator
a6 a^tuin bestellt.

Der Geklagte wird hievon zum Ende
verständigt, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über°
Haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Cnrator nach den Bestimmun-
gen der Gerichts - Ordnung verhandelt
werden und der Geklagte, welchem es
übrigrns freisteht, seine Rechtsbehelfe auch
dem benannten Curator an die Hand
zn geben, sich die aus einer Verabsäu-
mung entstehenden Folgen selbst bei-
zumessen haben wird.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
14. November 1896.

(185) 3 — 1 Nr?25.881.

Gfec. Realitäten-Versteigerung.
Vom t. k. städt.'del. Bezirksgerichte

wird bekanntgemacht:
Es sei über Ansuchen der Finanz-

procuiatur in Laibach die executive Ver<
steigerung der dem Anton Samec von
Selo Nr. 20 gehörigen, gerichtlich auf
1680 fl. geschätzten Realität Einlage
Nr. 43 der Catastralgemeinde Selo be-
willigt und hiezu zwei Feilbietungs-Tag.
satzungen, und zwar die erste anf den

6. F e b r u a r
und die zweite auf den

1 3 . M ä r z 1 8 9 7 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, im
hiergerichtlichen Verhandlungssaale mit
dem Anhang angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei der ersten Feil-
bietung nur um oder über dem Schätz-
werte, bei der zweiten aber anch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wonach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbot ein 10proc. Vadimn zn Handen
der Licitationscomnlission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsvrotokoll und der
Grnndbuchsextract können in der dies-
gerichtlichcn Registratur eingesehen werden,

Laibach am 24. December 1896.

(5484) 3 ^ i 7 N r T i 0.568.

^ec-Nealitäten-Versteigerung.
Vom l. f. Bezirksgerichte Gottschce

wirb bekanntgemacht:
Es sei über Ansnchen des Karl

Nosan von Güttcnih (durch Dr. Golf
in Gottchee) die executive Versteigerung
der der Maria Kormtzer von Vas, zu
Handen des Curators Dr. N. Gottlieb
in Goitschec, gehörigen, gerichtlich auf
753 f l . geschätzten Realität «uk Einl,
Z. 132 a6 Catastralgemeinde Banjalola
derselben bewilligt und hiezu M i Feil-

bietungs-Tagsahungen, und zwar die
erste auf den

3. F e b r u a r
und die zweite auf den

3. M ä r z 1 6 9 7 ,
jedesmal vormittags von 11 bi« 12 Uhr,
im Amtssitze mit dem Anhang angeordnet
worden, dass die Pfandrealität sammt
Zugehör bei der ersten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerte, bei
der zweiten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wonach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbot ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitations Commission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsftrotokoll und
der Grundbuchs'Extract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, 5. De-
cember 1896.

(5487) 3 ^ 1 Nr. 10.970.

Ezec. Nealitäten-Versteigerung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Oottchee

wird bekanntgemacht:
Es sei über Ansuchen des Georg

Ostermann von Hinterberg (durch Dr.
Gottlieb in Gottschee) die executive Ver-
steigerung der der Agnes Ostermann von
Hinterberg gehörigen. gerichtlich auf
1515 f l . geschätzten Realität »ub Einl.
Z. 1. »6 Catastrasgemeinde Hinterberg
derselben bewilligt und hiezu zwei Feil-
bietungs - Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

3. F e b r u a r
und die zweite auf den

3. M ä r z 1 8 9 7 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr
im Amtssitze mit dem Anhang angeordnet
worden, dass die Pfandrealität sammt
Zugehör bei der ersten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzwerte, bei der
zweiten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wonach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbot ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werben.

Gottchee, 7. December 1896.

(92) 3—1 St. 8437.
Oklic.

Na prošnjo Stefan Loretiöevih de-
dičev iz Dragovanjevasi (po Antonu
Kupljenu iz Crnomlja) preloži se iz-
vršilna dražba zemljišč Janeza Lo-
retiča iz Dragovanjevasi St. 15, sodno
cenjenih na 3560 gld., vlož. ät. 145t

146, 147 kat. obč. Tančagora, na
9. f e b r u v a r i j a in na

10. m a r c a 1 8 9 7 ,
ob 10. uri dopoldne, pri tem sodiSči
s prejšnjim pristavkom.

C. kr. okrajno sodišče v Crnomlju
dn6 19. novembra 1896.

(5499) 3—1 St. 4885.
Oklic.

C. kr. okrajno sodiSče v Logatci daje
na znanje, da se je na pročnjo Jakoba
Bole iz Lazov proti Antonu Vidrih
iz Lazov SI. 21 v iztirjanje tirjatve
150 gld. 79kr. a pr. iz plaöilnega povelja
z dne 10. novembra 1890, St. 147,
dovolila izvrsilna dražba na 500 gld.
cenjenega nepremakljivega posestva
vlož. st. 125 in 136 zemljiske knjige
kat. obč. Laze.

Za to izvršitev odrejena sta dva
roka, na

1 1 . feb r u v a r i j a in na
13. m a r c a 1 8 9 7 ,

vsakikrat ob 11. uri dopoldne, pri tem
sodišči s pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvem roku le za ali
nad cenilno vrednostjo, pri drugem
pa tudi pod njo oddalo.

Pogoji, cenilai zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodisči
vpogledati.

C. kr. okrajno sodišoe v Logatci dne
30. novembra 1896.
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Wand- ^ f
j notizkalender

zweiseitig, Groaiformat, auf Pappe
(4433) gezogen 16—14

25 kr., per Post 28 kr.

Wandkalender
zweiseitig, Kleinformat, auf Pappe

gezogen

20 kr., per Post 23 kr.
empfehlen

L lg. v. Kleinmayr 8 Fed. Bamberg'
^\ Buchhandlung jj

k. L a i b a c "-^J
Zahnärztliche Anzeige.
Um allen irrigen Bericliten vor-

zubeugen, zeige ich dem P. T. Publi-
cum an, dass ich in Kürze zum
bleibenden Aufenthalt in Laibach
eintreffe.

Hochachtend

Aug. Schweiger
(5515) 12 Zahnarzt.

Adressen
aller Berufe mit Portogarantie im h. o. conc.
Internat. Adressen - Bureau Jos.
Rosenzweig, Wien, I., Grünanger-
gasse 1, Telephon 8156. Firmabestand seit
1869. ProBpecte franco. (4463) 20—14

Gewaschene und gereinigte

Scüleissfeflern n. Flaumen
sowie entölte (4428) 14

Decken-Wolle
empfiehlt zu billigsten Preisen

Rathhausplatz Nr. 8.

Flechtenkranke'
trockene, nässende, Schuppenflechten und
das mit diesem Uebel verbundene, so un-
erträglich lästige «Hautjucken> heilt tinter
Garantie selbst denen, die nirgends Heilung
fanden, «Dr. Hebras Flechtentod». Preis
sechs Gulden öst. W. gpgen Vorhereinsen-
dung (auch Postmarken), woraus zoll- und
postsreie Zusendung erfolgt. — Bezug:
St. Marlon-Droguerlo,Danzlg (Deutsch-
land). (219) 5—1

(189) 3—3 9Jr. 8676.~

Stftc cjrccuttoc f$eittietuttg«
S l m ' l 8 . J ä n n e r 1 8 9 7 ,

um 10 U()r t)ormtttocj§, totrb fjier^eridjtS
bie erste ejecutiöe fteiibietmtg ber JRealität
beg Sodann Söalencic Don ^iarain $ftr. 11,
(Einlage #. 15 ber ©ataftralgemeinbe
Sftaratn, ftattfinben.

k. l JBejirfögerid t̂ SlbelS&erg am
10. 3änner 1897.
"(5433) 3—3 St. 23.773.

Razglas.
C. kr. za mesto deleg. okrajno so-

dišče v Ljubljani naznanja, da se je
vslecl tožbe Janeza Jamnika, posestnika
iz Žlebrov št. 43 proti Jeri Keber
roj. Dolinar in Mariji Keber oziroma
njunim neznanim pravnim nasled-
nikom po kuratorju ad actutn zaradi
pripoznanja za«taranja terjatev pri
zemljisču vlož. St. 149 ad Preska
vknjiz<jnih terjatev 230 gld. in 200 gld.
de praes. 16 novembra 1896, št. 23.773,
slednjim postavil gospod Franc Švoljšak,
posestnik na Svelji, skrbnikom na čin
in da se je za sumarno razpravo
doloöil dan na

16. i ' e b r u v a r i j a 1 8 9 7 ,
ob 9. ufi dopoludne, pri tem sodišči.

C. kr. z. m. d. okrajno sodišče v
Ljubljani due" 17. novembra 1896.

Pianistin

Baronesse v. Braunecker-Beridez
staatlioh geprüft

(6518) gibt Privatstunden in feinen Kreisen. 6 — 5

Ciavier — Gesang — Orgel — Harmonium —
Harmonielehre — Französisch — Italienisch —
Englisch — Vereinfachte Stenographie und

f e i n e r T o n (letzteres speciell für junge Mädchen).

Auch Conversationsstunden.
Die Baronesse gibt auch Stunden im Hause der betreffenden Familien.

Auskunft: Udmat, Leoninum.

Grosse Innsbrucker 50 Kreuzer-Lotterie. | ^J^ d ^™ f t ^ h
w

(151) 2 1 - 3 Haupttreffer | ^ 0 ^ b r u a r ^

• • ^ • ^ - ^ ^ - ^ ^ - ^ B a r m i t 2 0 o/ u Abzug.

Lose ii 50 kr. empfiehlt: J. C. Mayer, Bankhaus, Laibach.

Casino -Verein»
Im diesjährigen Fasching finden folgende Vereinsunterhaltungen statt:

16. Jänner Eröffnungsball,
23. Jänner Kränzchen, (iso) 3-3
13. Februar Kränzchen,

20. Februar Kränzchen,
L März Ball mit besonderem Programm,

ferner am 26. Jänner, 2. und 23. Februar
Spielabende mit gemeinsamem Souper.

Beginn jeder Unterhaltung um halb 9 Uhr.

Die Gallerie wird an Ballabenden um halb 8 Uhr geöffnet.

Der Zutritt zu den Vereinsunterhaltungen sowohl ala
auoh auf die Gallerie ist nur Vereinsniltgliedern gestattet.

L a i b a c h , 10. Jänner 1897.

Die Direction.

K. k. österr. *j£$ Staatsbahnen.
.A.usziig- aiiH dem ITalii-plane

giltig vom I. October 1896.
Abfahrt voll Laibach (S.-B.): R i c h t u n g « b e r ' i 'arvia. Um 12 Uhr 6 Min. nachtu: FurBunenr.Uf;

nach TarvtB, Vüluch, Kl»KOiisurt, FrnuzcunsoBto, hoobon ; über Heizthai naah AUBBOO, Inchl, Gmundon, Salzburg;
libur Kloiii-xtuitling nach Steyr, Linz, nach Wiun via Amstotten. — Um 7 Uhr 1U Min. früh: I'LTBOUCIIZUK
nach Tarvia, lVmtafel, Villaoh, Klagenfurt, Franzonnfosto, Liool>on, Wien ; über Sulzthul nuch Salzburg, Ul>or
Amatutton nach Wieu. — Um 11 Uhr 00 Min. vorm. : Voraouoiizug nach Tarvig, 1'onUfel, Villach. Klagnnfurt,
Loobcn, Solzthftl, Wien. — Um 4 Uhr nachm.: I'orHoneuzug nach Turvis, Villach, Klagünfurt, Jjuobou; über
Sel/.thal niich Salzburg, Jjonü-tiautuiu, Zull am Soo, lmiHbruck, Broken/., Zurich, (Jens, Paris; über Kloin-
Kuiiliiig nach Stcyr, Iiinz, Jhidwois, Pilsen, Marionbad, Kger, l'ranzousbad, Karlubad, Prag, Ijnipzig, Wiuu via
AuiBtcttnn. — K i c h t u n g n a c h U u d o l f a w e r t u n d ( J o t t a c h e e . Uomiuchta ZUgo: IJm ü Uhr If) Min. früh,
\un lü Uhr sis) Min. navlim. und uni ti Uhr li() Min. abondB.

Ankunft in Laiba^li (S.-K): H i c h t u n g v o n T a r v i s . Um 5 Ulir s>2 Min. früJi: Ptraoucnzug aus
Wien via Amutotton, lioipzig, Prag, FranzeuHbud, Karlsbad, Kger, M;irionbad, Pilsen, IJudwirie, Salzburg, Uin?,,
Htoyr, (imandon, I«chl, AUBHUO, Ijcobon, Klagunsurt, Villach, Vraiiznimfttnto. — Um 11 Uhr 20 Min. vorm. :
Peraonunzug auH Wion via Amutotteu, Karlsbad, Kgor, Marioubad, Pilsun, Umlwuis, Salzburg, Lins;. Htoyr,
Paris, Oonf, /ürich, Krognnz, Innsbruck, /oll am Soo, Lond-Gastein, Looben, Klagoufurt, liionz, Pontaful. —
Um 4 Uhr 5f> Min. nachm. : PorHonouzug aus Wion, Looben, Sülzthal, VilUch, Klagoul'urt, FrauzBiil'aüte,
Pontaful. — Um 0 Uhr 4 Min. abend»: PorHoncnzug UUB Wion via Amatetton, Loobon, Villaoh, Klagensurt,
l'outasol. —• K i c h t u n g von K u d o l s r t w e r t u n d G o t t g c h o o . GemiHchte Züge: Um 8 Uhr 1U Min. früh,
uui ü Ulir 3Ü Min. nachm. und um H Uhr 3f> Min. ubondg.

AI)l'alirt von LfiilKich (Stautsliuhiihof). Nuch Stoln: Um 7 Uhr 2« Min. früh, um 2 Uhr & Min.
nachm, und um ti Ulir sio Min. »bunda.

Ankunft in Lalbach (Staatsbahnliof). Von Stein: Um 0 Uhr 60 Min. früh, um 11 Uhr 16 Min.
vorm. uud um li Uhr 20 Min. abends. (112) 2(1—%i

(5280) 3—2 St. 4981.
Oklic.

Neznano kje v Ameriki bivajočemu
Jože Mavsarju izKočevjase naznanja,
da je Marija Mavsar iz Kočevja St. 9
proti njerna tožbo de praes. 4ega
deeembra 1896, St.. 4981, zavoljo
i/.danja prepisne lisline glede zem-
ljišča, vpisanega v vlogi M. 126 kat.
obtine Zdenska Vas, pri tem sodišeu
vložila, vsled katere tožbe določil se
je dan v skrajšano razpravo na

5. f e b r u v a r i j a 1 8 9 7 ,
dopoludne ob 8. uri, pri tem sodišču.

Tožencu postavil se je za kura-
torja na čin Jane/. Mavsar iz Kočevja,

H katerim se bo stvar razpravljala,
ako toženec ne imenuje druzega
zastopnika.

C. kr. okr. sodišče v Vel. LažČah
dn6 5. deeembra 1896.

(96) 3—3 " §1780627

Oklic.
Neznanim pravnim naslednikom

baje umrlih tabularnili upnikov: An-
dreja Urbančeka in Marjtde Urbanček
postavil se je Matevž Barle iz Luž
kuratorjem ad acluin ter se mu je vročil
tusodni dražbeni odlok z diiy 1. de-'
ceinbra 1896, St. 7467.

G. kr. okrajno sodišče v Kranji
dne" 27. deeembra 1896.

Heiratsantrag.
Intelligenter, 28 Jahre alter Herr, mit

einem Barvermögen von 22.000 fl. und einem
Land hause, wünscht mit einem gebildeten,
hübschen, 20 bis 25 Jahre alten Fräulein
behufs Ehe Bekanntschaft zu machen. Keine
Vermögens-Ansprüche; Hauptsache ist «Liebe
und Treue>.

Briefe sammt Photographie werden
unter <R. R. R. 105» poBte restante
Laibach erwartet. (212) 2 - 2

Gute Verpflegung
sucht ein Beamter bei einer besseren Familie
für sich und seine 13jährige Tochter. Bean-
sprucht wird ein größeres unmöbliertes
Zimmer. Anträge unter «U. H.> nimmt aus
Gefälligkeit die Administration dieser Zeitung
entgegen. (120) 8—2

Eine schöne Wohnung
bestehend aus fünf Zimmern und Zugehö'r,
ist Burgstal lgasse Nr. 7, I. Stook, mit
1. Februar zu vermieten.

Anzufragen dortselbst. (160) 3—3

Ein Fräulein
aus gutem Hause wünscht als Oasalorlsli
Verkäuferin oder Lottosohrolberio
unterzukommen. (Anfängerin.)

Dasselbe geht auch aufs Land.
Anträge an die Administration dieser

Zeitung erbeten. (197) 3—2

Ein möbliertes, sohön ge legenes

Monatzimmer
ist auf der Trleatorstrasie Nr. 4, I. St<*
per 1. Februar zu vergeben. (201) 3—2

Näheres ist dortselbst täglich von halb
3 bis halb 4 Uhr nachmittags zu erfragen.

Lehrjunge
stark, ehrlich, wird in einer Gemischtwaren-
Handlung für drei Jahre (mit Wohnung und
Kost) aufgenommen.

Anzufragen in der Administration dieser
Zeitung. (232) 3—1

(169) 3—3 ~~St776öT
Oklic.

Neznano kje bivajočemu Jožefn
Debevcu iz Begunj, oziroma njegovim
neznanim dedičem in pravnim nasled'
nikom, postavil se je kuratorjem ad
actum gospod Vinko Hudovernik iz
Radoljice, ter se je njemu vročil zemlje-
knjizni odlok z dne 6. novembra 1896,
St. 7666, tikajoč se izbrisa pri zem-
ljifiči vlož. St. 70 kat. obč\ Novavas
predzaznamovane zastavne pravice
za terjatev Jožefa Debevca pr. 102 gld-
iz ženitne pogodbe z dn6 4. febrU'
varija 1824.

G. kr. okrajno sodišče v Radoljici
dnč 5. deeembra 1896.

(39) 3—2 UtTib^
Oklic.

G. kr. okrajno sodišče na Vrhnik'
daje na znanje, da se je na prošnj0

Tomaža Kunea iz Rovt (po dr. Fr-
Storu v Ljubljani) proti Ani Gabrovšek
iz Zaplane v izterjanje terjatve 67 gld-
s pr. z odlokom z dn6 22. decembr21

1896, St. 5749, dovolila izvršilna dražb»
na 2332 gld. cenjencganepremakljiveg3

posestva vlož. št. 2 zemljiške knji^e

kat. obč. Zaplana in na 14 gld. cc
njene pritikline.

Za to izvrsitev odrejena sta dv»
roka, na

6. s e b r u v a r ij a in na
6. m a r c a 1 8 9 7 ,

vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldn^
pri tem sodišči s prislavkom, da **
bode to poseslvo pri prvem roku 'ß

za ali nad cenilno vredno.st, pri dn1'
gem pa tudi pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpis^
iz zemljiške knjige se morejo v fl'1'
"vadnih uradnih urah pri tem sodi^1

vpogledati.
C. kr. okrajno sodisče na Vr«11^'

dn6 22. deeembra 1896.
" •

D r u c k u n d N e r l a s s v o n J g . v. K l e i n m a y r H F e b . V a m b e r s s .


